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Champagne

Mussolini
wird das interessieren

Vom amtl. bayrischen Reise-Bureau in
Lindau erhielt ich am 5. Nov. 1937 einen
Prospekt über Südtirol, dem ich folgendes

entnehme:

Wie aber ist die heutige Lage dieser
kerndeutschen Bevölkerung?
Seit der Besetzung durch Italien ist die
Geschichte Südtirols ein wahrer Leidensweg,
Vollkommene Beseitigung der deutschen

Sprache im amtlichen Verkehr.
Verbot der deutschen Sprache bei

Aufschriften und Werbemitteln.
Verbot des Gebrauches des Landesnamens

Tirol und der alten deutschen Ortsnamen.

Gesetze über die Italianisierung von
Familiennamen.

Verbot der deutschen Sprache selbst in
Grabinschriften.

Zerstörung von Denkmälern, Errichtung eines
Siegesdenkmals auf den Grundmauern des

Kaiserjäger-Ehrenmales in Bozen. Befehl,
dass bei Neubauten nur mehr der «italienische

Stil» angewendet werden darf.

Zerstörung aller wirtschaftlichen Verbände
der deutschen Bevölkerung. Auflösung der
deutschen Sportvereine, Auslieferung ihres
Besitzes an italienische Vereine. Entfernung
der deutschen Beamten durch Enthebung
oder Versetzung nach Altitalien. Umfangreiche

Enteignungen wertvoller Obst- und

Weinbaugründe.

Vernichtung der deutschen Bildungsmöglichkeiten,

Ausnahmeverordnungen gegen das

Studium von Südtirolern an deutschen
Hochschulen, Italianisierung sämtlicher
Volksschulen (700 Klassen), Ausmerzung jeden
deutschen Wortes aus ihnen, Italianisierung
sämtlicher Kindergärten, Verbot und plan-
mässige Behinderung privaten deutschen
Unterrichtes, Schliessung sogar von Spielstuben

für Kinder im vorschulpflichtigen Alter.

Persönliche Verfolgung aller als ehemalige
deutsche Vertrauensmänner bekannten
Personen, Verweigerung von Auslandspässen,
Erwerbsverlust durch Entziehung von
Geschäftskonzessionen, Streichung aus der
Anwalts- oder Aerzteliste, Verbannung

Das ist die Wahrheit über Südtirol!

Natürlich ist der Prospekt vor dem Bündnis

mit dem Leidenswegbereiter gedruckt
worden ihn heute noch zu verteilen
zeugt von einer bemerkenswerten
«Elastizität» der Achse Rom-Berlin. Drazi
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Wird sie zeigen, dass er die letzten Wochen schon wieder
zugenommen hat? Und dabei kann er neuerdings auf bequeme
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reine Naturprodukt ist nach den letzten Forschungen des Uni¬
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